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UND AKTIEN IM  
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Lorenz Arnet

Mit dem Swiss Asset Managers' Survey 
lanciert die Asset Management Platt-
form Schweiz eine halbjährliche Um-
frage unter den hier ansässigen Asset 
Managern. Im Zentrum der Erörte-
rungen stehen wirtschaftliche und 
geldpolitische Aussichten sowie 
Trends an den Finanzmärkten.

Anlageexperten von 40 Unternehmen 
aus dem Asset Management, welche 
zusammen in der Schweiz Vermögens­
werte von über 2000 Mrd. CHF ver­
walten, haben am ersten Swiss Asset 
Managers' Survey teilgenommen. Dabei 
ist es zu interessanten und teils überra­
schenden Resultaten gekommen.

Wirtschaft und Geopolitik
Die Auswirkungen der geopolitischen 
Unsicherheit auf die Schweiz werden 
nur von knapp einem Drittel der Teilneh­
mer als problematisch eingeschätzt. Un­
ter den grössten Risiken für die Schwei­
zer Wirtschaft rangieren sie sogar an 
letzter Stelle. Die grösste Gefahr ist der 
sich abzeichnende wirtschaftliche Ab­
schwung im Ausland, gefolgt von poli­
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tischen (Fehl-)Entscheiden im Inland. 
Kaum Sorgen bereiten dagegen mögli­
che geldpolitische Fehlentscheide der 
Zentralbanken sowie die aktuelle Be­
wertung des Schweizer Frankens (vgl. 
dazu obere Abbildung rechts). 

Finanzmärkte und Asset Allocation
Über drei Viertel der befragten As­
set Manager erwarten in den nächs­
ten zwölf Monaten für Schweizer Akti­
en eine Rendite im Bereich von 0–7 %. 
Dabei scheinen sie sich weiterhin auf 
ein wohlwollendes geldpolitisches Um­
feld zu verlassen, wird dies doch noch 
vor dem wirtschaftlichen Wachstum als 
wichtigster Renditetreiber genannt. Kei­
ne grosse Veränderung über die nächs­
ten zwölf Monate erwarten die Asset 
Manager bei den langfristigen Zinsen 
in der Schweiz und auch die Stärke des 
CHF dürfte gemäss den Experten weiter 
anhalten. Am ehesten trauen die Umfra­
geteilnehmer gegenüber dem CHF dem 
USD ein Erstarken zu. In der Asset Al­
location ist im Bereich der Alternativen 
Anlagen sowie bei Aktien eine Erhöhung 
geplant, wobei die Umsetzung vorwie­
gend über aktiv verwaltete Anlagefonds 
vorgenommen werden soll (siehe unte­
re Abbildung rechts). 

Geldpolitik
Rund 60 % der befragten Asset Mana­

ger halten die aktuelle Geldpolitik der 
Schweizerischen Nationalbank SNB für 
angemessen. Mehr als jeder Dritte be­
fürwortet dagegen bereits heute eine 
restriktivere Geldpolitik. Dass dies vor­
erst eher Wunsch denn Wirklichkeit ist, 
zeigt die Erwartung bezüglich der Auf­
hebung der Negativzinsen durch die 
SNB: die überwiegende Mehrheit der 
Teilnehmer erwartet diesen Schritt erst 
im Jahr 2021 oder sogar noch später. 
Über die Hälfte der Experten halten den 
CHF überdies für fair bewertet. 

Ausblick für die Asset  
Management-Branche
Der Ausblick für die Asset Management- 
Branche in der Schweiz wird verhalten 

beurteilt: Drei Viertel der Umfrageteil­
nehmer erwarten stagnierende Volumen 
und Margen (vgl. Abbildung Seite 32). 
Dies reflektiert sich auch in den erwar­
teten Mitarbeiterzahlen: 60 % der Ins­
titute planen weder einen Personalaus­
bau noch eine Reduktion. Positiv schät­
zen die Experten die Rolle des Asset 
Managements für die Schweizer Vorsor­
gewerke ein: so glauben fast drei Vier­
tel der Befragten, dass Asset Manager 

die Renditen der Schweizer Pensions­
kassen verbessern. 

Nachhaltige Anlagen
Als wichtigster Treiber für das Wachs­
tum im Bereich nachhaltiger Anlagen 
wird die Kundennachfrage gesehen, 
gefolgt von erwarteten regulatorischen 
Vorschriften. 60 % der befragten Asset 
Manager haben bereits mehr als 10 % ih­
rer Anlagen gemäss nachhaltigen Vor­

Wo sehen Sie zur Zeit die grössten Risiken für die Schweizer Wirtschaft?

Globale geopolitische Risiken
Fehlentscheidungen der grossen 
Zentralbanken
Weltwirtschaftlicher Abschwung
Starker Schweizer Franken
Politische Entscheidungen in 
der Schweiz

Bei welcher Anlageklasse planen Sie in den nächsten sechs Monaten eine höhere 
Gewichtung in Ihrer Vermögensallokation?
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Wie schätzen Sie das Geschäftsumfeld für die Asset-Management-Branche in den 
nächsten 12 Monaten ein? 

Positiv (steigende Umsätze 
und/oder steigende Margen)
Neutral (unveränderte Umsätze
und/oder Margen)
Negativ (sinkende Umsätze 
und/oder Margen)

Der Swiss Asset Managers'  
Survey 

Die Umfrage ermittelt und beur­
teilt die Einschätzungen der wich­
tigsten Asset-Management-Exper­
ten in der Schweiz. Im Zentrum ste­
hen die wirtschaftlichen und geo­
politischen Entwicklungen, die zu 
erwartenden Trends an den Fi­
nanzmärkten und das Geschäfts­
umfeld für die Branche. Die halb­
jährlich durch die Asset Manage­
ment Plattform Schweiz durch­
geführte Umfrage richtet sich 
ausschliesslich an Asset Manager 
in der Schweiz.

Die vollständigen Resultate des 
Swiss Asset Managers' Survey kön­
nen unter www.amp-switzerland.ch 
eingesehen werden. 

gaben umgesetzt, wobei der grösste 
Teil der Experten weder einen positi­
ven noch einen negativen Einfluss von 
Nachhaltigkeitskriterien auf die Perfor­
mance erwartet. 

Digitalisierung und Kryptowährungen
Befragt nach den Auswirkungen der Di­
gitalisierung auf ihr Geschäftsmodell er­
warten die Asset Manager die grösste 
Veränderung im Bereich Operations, ge­
folgt vom Vertrieb und dem Investment 
Management. Nur eine kleine Minder­
heit erwartet, dass Kryptowährungen in 
Zukunft Teil einer typischen Asset Al­
location sein werden. Gut die Hälfte der 
Befragten glaubt aber, dass sie sich als 
exotische Anlageklasse für eine kleine 
Minderheit der Investoren halten kön­
nen, während die restlichen rund 40 % 
der Meinung sind, Kryptowährungen 
seien nur eine Modeerscheinung und 
würden langfristig wieder verschwinden. 
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